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Bausteine Geschichte 2 – Nachrichten aus der Vergangenheit 

Der Vergangenheit auf der Spur 
Geschichtsforscherinnen und Geschichtsforschern machen oft bedeutende Funde. 
 

1 Lies die Kurzberichte zu zwei beeindruckenden Funden aus Österreich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 
Wähle einen bedeutenden historischen Fund aus Österreich aus. 
Stelle eine ähnliche Informationskarte zusammen. 
Präsentiere „deinen“ Fund deinen Mitschülerinnen und Mitschülern. 

 

  

Die Venus vom Galgenberg 
 
Die Venus vom Galgenberg ist eine kleine Frauenfigur aus grünem Serpentin, einem 

Halbedelstein. Sie wurde am 23. September 1988 bei Ausgrabungen am Galgenberg bei 

Stratzing in Niederösterreich gefunden und ist 7,2 cm groß und 10 g schwer. 

Untersuchungen ergaben, dass die Venus mehr als 30 000 Jahre alt ist. 

 
Was die Figur, die nach einer berühmten Tänzerin auch „Fanny“ genannt wird, wirklich 

darstellt, ist nicht eindeutig geklärt. Man geht davon aus, dass sie eine Frauengestalt 

zeigen soll. Manche sehen in ihr auch einen Jäger mit Keule. 

Der Jüngling vom Magdalensberg 
 
Die römische Bronzestatue stammt aus dem 1. Jahrhundert vor Christus. Ein Bauer fand 

sie 1502 beim Pflügen auf dem Magdalensberg in Kärnten. Im Kunsthistorischen Museum 

in Wien existiert heute nur noch eine Kopie aus dem 16. Jahrhundert. Dass es sich um 

eine Kopie handelt, fand man erst durch Untersuchungen im Jahr 1986 heraus. Was mit 

der Originalstatue passiert ist, wissen wir nicht. 

 
Auch darüber, wen der nackte junge Mann in Lebensgröße darstellt, gibt es nur 

Vermutungen. 
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